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See the notice on TED website 151611-2021 - Result
Germany-Strausberg: Refuse recycling services
OJ S 60/2021 26/03/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland
Postal address: Klosterstraße 18
Town: Strausberg
NUTS code: DE409 Märkisch-Oderland
Postal code: 15344
Country: Germany
E-mail: abfallentsorgung@landkreismol.de

:Internet address(es)
Main address: www.entsorgungsbetrieb-mol.de

Type of the contracting authority
Other type: kommunaler Abfallentsorgungsbetrieb

Main activity
Environment

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
EMO 01/2021-VBio-EU
Reference number: Verhandlungsverfahren zur Verwertung von Bioabfällen aus Biotonnen im 
Landkreis Märkisch-Oderland

Main CPV code
90514000 Refuse recycling services

Type of contract
Services

Short description
Die Leistung umfasst die Übernahme von Bioabfällen aus der Biotonne an einer 
Übergabestelle, die den Anforderungen der Leistungsbeschreibung entsprechen muss, 
inklusive Transport zur angebotenen Verwertungsanlage sowie die Verwertung der 
übernommenen und transportierten Bioabfälle.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/151611-2021
mailto:abfallentsorgung@landkreismol.de?subject=TED
http://www.entsorgungsbetrieb-mol.de
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IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1 404 000,00 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE409 Märkisch-Oderland
Main site or place of performance: Die Übernahme der Bioabfälle hat an einer oder mehreren 
Übergabestelle(n) innerhalb eines Umkreises von 25 km einfacher Straßenentfernung der 
kürzesten Straßenverbindung zum Standort Krummenseestraße 1 in 15345 Altlandsberg zu 
erfolgen. Sofern die Anforderungen an die Übernahme von den vorgesehenen 
Verwertungsanlage(n) eingehalten werden, können auch diese gemäß Leistungsbeschreibung 
Übergabestellen darstellen. Die Verwertung der Bioabfälle ist nicht ortsgebunden.

Description of the procurement
Die Leistung umfasst die Übernahme der Bioabfälle an einer Übergabestelle, welche sich im 
Umkreis von 25 km einfacher Straßenentfernung der kürzesten Straßenverbindung zum 
Standort Altlandsberg, Krummenseestraße 1 zu befinden hat, ggf. den Transport zur 
angebotenen Verwertungsanlage sowie die Verwertung der übernommenen und 
transportierten Bioabfälle. Die Leistung kann damit wie folgt untergliedert werden:
— die Übernahme der zu verwertenden Bioabfälle an einer Übergabestelle sowie ggf. der 
Transport zur angegebenen Verwertungsanlage,
— Verwertung der übernommenen und transportierten Bioabfälle.

Award criteria
Quality criterion - Name: Umweltrelevanz / Weighting: 15
Price - Weighting: 85

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Leistungszeitraum ist der 1.4.2021 bis 31.3.2025, wenn der Vertrag nicht bis zum 30.9.2022 
zum 31.3.2023 bzw. zum 30.9.2023 zum 31.3.2024 durch den EMO schriftlich gekündigt wird.
Vom Auftragnehmer wird bei Vertragsschluss folgende Sicherheitsleistung für die Dauer des 
Leistungszeitraums verlangt werden, die bis 18 Tage nach Vertragsschluss zu leisten ist:
3 % der für die Laufzeit des Vertrages geltenden Bruttoauftragssumme (ohne 
Berücksichtigung von Erlösen).
Die Bruttoauftragssumme ist zu ermitteln aus einer Addition des prognostizierten 
Gesamtwertungspreises für die Laufzeit von 2 Jahren gemäß Ziffer 3.8 der 
Bewerbungsbedingungen i. V. m. Tabelle 1 zu Teil II - Angebotsschreiben - zuzüglich 75 % 
des prognostizierten Gesamtwertungspreises für weitere 2 Jahre der Laufzeit des Vertrages.
Die Sicherheitsleistung ist nach Maßgabe der Besonderen Vertragsbedingungen zu stellen.

Section IV: Procedure

Description
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IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 224-550927

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
18/03/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: REMONDIS
Town: Großräschen
NUTS code: DE409 Märkisch-Oderland
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 1 404 000,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP9YHRR4M2.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Energie
Town: Potsdam
Country: Germany

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/550927-2020
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VI.5.

VI.4.3. Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB.

Date of dispatch of this notice
22/03/2021


